
Senov u Noveho Jicina (Schönau), Tschechien,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Oppeln 

Seit 1532 Erbfürstentum der Krone Böhmens / katholisch.  

Heutiger Ortsname: Senov u Noveho Jicina. 

Dorf im Bezirk-Okres Novy Jicin, Region-Moravskoslezsky kraj,  

Tschechische Republik. 

 

Aus Schönau (heute Senov u Noveho Jicina): 

Drei Frauen, welche auf dem Scheiterhaufen starben. 

 

-1583 Barbara Lindner.       Verbrannt 

 Verdacht der Hexerei. 

 Die Beschuldigte starb auf dem Scheiterhaufen. 

 (Lambrecht, Karen: Hexenverfolgung,  

         S. 475, S. 475 / Anm. 67) 

 

-1583 Elisabeth Hahn.       Verbrannt 

 Verdacht der Hexerei. 

 Die Beschuldigte starb auf dem Scheiterhaufen. 

 (Lambrecht, Karen: Hexenverfolgung,  

         S. 475, S. 475 / Anm. 67) 

  

-1583 Justina Kloß.        Verbrannt 

 Verdacht der Hexerei. 

 Die Beschuldigte starb auf dem Scheiterhaufen. 

 (Lambrecht, Karen: Hexenverfolgung,  

         S. 475, S. 475 / Anm. 67) 
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